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PLATZ	 TEAM	 SPIELE	 Tore	 Punkte

	 1	 SV Salamander Kornwestheim	 26	 906:816	 42:10

	 2	 HC Erlangen II	 26	 917:849	 37:15

	 3	 Wölfe Würzburg	 27	 841:784	 34:20

	 4	 TSB Heilbronn-Horkheim	 26	 832:799	 33:19

	 5	 SG Pforzheim-Eutingen	 26	 754:711	 33:19

	 6	 Rhein-Neckar Löwen II	 26	 842:821	 30:22

	 7	 VfL Pfullingen	 26	 791:774	 30:22

	 8	 TSV Neuhausen/Filder 1898	 26	 847:868	 29:23

	 9	 HSG Konstanz	 26	 869:812	 28:24

	 10	 HBW Balingen-Weilstetten II	 26	 789:795	 23:29

	 11	 TV Erlangen-Bruck	 26	 851:859	 23:29

	 12	 TV Bittenfeld 1898 II	 26	 761:770	 23:29

	 13	 Saase3 Leutershausen	 26	 790:807	 23:29
	 14	 SG Köndringen-Teningen	 26	 791:880	 11:41

	 15	 HG Oftersheim/Schwetzingen	 26	 765:868	 10:42

	 16	 TuS Fürstenfeldbruck	 27	 795:928	 9:45
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IMPRESSUM

Diese Niederlage vor allem in der Höhe hätte 
nicht sein müssen, da waren sich Mannschaft und 
Trainer nach dem Spiel einig. „Das Spiel war wirklich 
zerfahren“, resümiert Florian Taafel, einige Spieler 
hätten sich mindestens zwei bis drei Fehler zu viel 
geleistet. Insgesamt bemängelte der Coach die 
Disziplin im Team und eine zu geringe Konzentration. 
Viele technische Fehler, Fehlwürfe; „das hätte auf 
jeden Fall besser laufen müssen“, kritisiert der Trainer. 

Das Spiel stand von Beginn an unter keinem guten 
Stern; Jakob Leun, der die ganze Woche im Training 
war und den der Coach fest mit eingeplant hatte 
verletzte sich beim Aufwärmen und konnte nicht 
mitspielen. Nikola Sorda meldete sich kurzfristig 
krank und Tim Götz fehlt, wie bereits berichtet, bis 
zum Saisonende. Viele Möglichkeiten zum Wechseln 
blieben dem Trainer mit diesem relativ dünnen Kader 
also nicht mehr.

Dabei kam die S3L in der ersten Halbzeit zunächst 
gut ins Spiel und führte in der 5. Spielminute nach 
drei Toren in dichter Folge von Sven Schreiber, 
Maximilian Kessler und Niklas Krämer. Doch 
die Freude währte nicht lange; die gegnerische  

Mannschaft überholte schnell mit mehreren Tempo-
Gegenstößen und ließen die Bergsträßer nicht mehr 
rankommen. Mit einem Rückstand von 6 Toren ging 
es in die Pause. „In der zweiten Halbzeit sind wir nur 
noch hinterhergerannt, da hatten wir keine Chance 
mehr, noch aufzuholen“, so Florian Taafel. Vor allem 
Jonas Poser von Erlangen-Bruck überzeugte wie 
erwartet und versenkte insgesamt 15 Treffer im Tor 
der Bergsträßer. Nicht umsonst gilt der 26jährige 
Rechtsaußen als einer der besten Torschützen der 
Liga. 

Auf Seiten der S3L überzeugte vor allem Niklas 
Kräner mit acht Toren, davon drei verwandelte 
7-Meter; sowie Sven Schreiber und Max Preller 
mit jeweils fünf Treffern. Auch Stefan Salger und 
Maximilian Kessler riefen mit jeweils 4 Toren eine 
gute Leistung ab. Dennoch lief das Zusammenspiel 
im Team nicht zufriedenstellend und mit der 
gesamten Leistung können Trainer und sportliche 
Leitung nicht zufrieden sein. „Im nächsten Heimspiel 
gegen Balingen muss das unbedingt wieder besser 
werden“, gibt sich Florian Taafel entschlossen, „das 
müssen wir unbedingt gewinnen“. 

In der Tabelle der dritten Handball-Liga Staffel Süd 
rutscht die S3L auf den 12 Platz (23:29). Der TV 
Erlangen-Bruck überrundet die Bergsträßer und 
liegt jetzt aufgrund des besseren Torverhältnisses 
auf dem 11 Platz (22:29). 

S3L Handball: Sebastian Ullrich, Lukas Luba, Sven 
Schreiber (5), Lukas Gutsche (3), Stefan Salger 
(4), Niklas Krämer (8), Fabian Schwarzer, Tobias 
Schetters (1), Moritz Keller, Jakob Leun, Lucas 
Bauer (2), Leon Keller, Max Preller (5), Maximilian 
Kessler (4).  

          : BITTERE NIEDERLAGE 
IN ERLANGEN

HINRUNDE
Datum	 Zeit/Spiel	 Heim	 Gast

Sa. 23.08.25	 34:29	 TV Bittenfeld 1898 II	 Saase3Leutershausen
Sa. 30.08.25	 25:27	 Saase3Leutershausen	 SG Pforzheim-Eutingen
Sa. 06.09.25	 27:21	 VfL Pfullingen	 Saase3Leutershausen
Sa. 20.09.25	 32:30	 SV Salamander Kornwestheim	 Saase3Leutershausen
Sa. 27.09.25	 31:35	 SG Köndringen-Teningen	 Saase3Leutershausen
Sa. 04.10.25	 33:32	 Saase3Leutershausen	 TSV Neuhausen/Filder 1898
Sa. 11.10.25	 31:32	 HG Oftersheim/Schwetzingen	 Saase3Leutershausen 
Sa. 18.10.25	 38:34	 Saase3Leutershausen	 Rhein-Neckar Löwen II
Sa. 25.10.25	 28:26	 Saase3Leutershausen	 Wölfe Würzburg
So. 02.11.25	 38:33	 HC Erlangen II	 Saase3Leutershausen 
Sa. 08.11.25	 36:40	 Saase3Leutershausen	 TV Erlangen-Bruck
So. 16.11.25	 36:33	 HBW Balingen-Weilstetten II	 Saase3Leutershausen
Sa. 22.11.25	 32:32	 Saase3Leutershausen	 TSB Heilbronn-Horkheim
Sa. 13.12.25	 28:31 	 Saase3Leutershausen	 HSG Konstanz
So. 21.12.25	 24:25	 TuS Fürstenfeldbruck	 Saase3Leutershausen

RÜCKRUNDE

AUF EINEN BLICK
SAISON 2025/2026

ALLE          SPIELE

AUSGABE 29/2026 - ISN 2199-8163

Ein Sieg im vorletzten Heimspiel in dieser Saison 
ist eigentlich Pflicht; „wir sind sehr motiviert und 
wollen unsere zwei letzten Heimspiele unbedingt 
gewinnen, auch um unseren Fans noch einmal 
etwas zu bieten“, gibt sich Trainer Florian Taafel 
entschlossen. Die Stimmung in der Mannschaft sei 
trotz der letzten Niederlage auswärts gegen den 
TV Erlangen-Bruck gut. „Die mentale Einstellung 
im Team hat eigentlich während der ganzen Saison 
immer gestimmt“, betont der Coach, auch bei 
Niederlagen und Enttäuschungen hätten sich die 
Jungs schnell wieder aufgerappelt und nach vorne 
geschaut. Einfach war das in dieser Saison nicht 
immer, doch die Moral blieb unverändert gut. 

Zum Heimspiel gegen die jungen Gallier ist der 
Kader fast komplett; Tim Götz wird weiter fehlen 
ebenso Moritz Keller, der sich eine Rückenprellung 
zugezogen hat. Ansonsten sind alle fit; „auf den letzten 
Metern ist es natürlich vor allem für die Spieler, die 
ständig auf der Platte sind anstrengend, die Leistung 
immer abzurufen, aber wir werden die Spannung 
hochhalten“, verspricht der Coach. Respekt habe 
man vor den jungen Wilden aus Balingen schon, „das 
ist eine ganz dynamische und kraftvolle Mannschaft, 
die mit hohem Tempo spielt, die sind körperlich sehr 
stark, da müssen wir gegenhalten“. 

Umgekehrt spricht auch Balingen von einer 
schweren Auswärtshürde an der Bergstraße, gegen 
den routinierten Gastgeber brauche man einen 
perfekten Tag, um Zählbares mitzunehmen, heißt 

es in der Pressemitteilung der Gallier. Die Drittliga-
Mannschaft des Bundeszweitligisten Balingen-
Weilstetten reist ebenfalls mit einem fast kompletten 
Kader an.

Dass sich die zwei Mannschaften auf Augenhöhe 
begegnen, zeigt der Blick auf die Tabelle; zwar liegt 
Balingen derzeit auf dem 10. und die S3L auf dem 
13. Platz, doch sie haben mit 23:29 den gleichen 
Punktestand. Ebenso wie Erlangen-Bruck auf 
dem 11. und TV Bittenfeld auf dem 12. Platz. „Das 
zeigt sehr deutlich, wie eng es in der Staffel Süd 
zugeht und wie gerade im breiten Mittelfeld alle 
Mannschaften annährend gleich gut spielen“. Da 
seien oft Kleinigkeiten Ausschlag gebend. 

Die jungen Gallier gewannen zuletzt in der eigenen 
Halle gegen Fürstenfeldbruck mit 31:27. Einen so 
leichten Durchmarsch werden sie in Leutershausen 
hoffentlich nicht haben. 

Zum Heimspiel können jetzt erstmals auch 
die Dauerkarten für die kommende Saison 
vorbestellt werden. Das ist am Samstag in der Halle 
möglich oder in der Geschäftsstelle zu den üblichen 
Öffnungszeiten. Und noch eine gute Nachricht, die 
Preise bleiben unverändert; 200 Euro kostet die 
Karte regulär, für ermäßigte Personen 170 Euro und 
für Studierende sowie Schülerinnen und Schüler 
85 Euro. Also jetzt schnell zugreifen und sich die 
besten Plätze sichern.

Nach drei Jahren in Konstanz zieht es Veit Schlafmann 
wieder an die Bergstraße. Der gebürtige Heidelberger 
ist in Leutershausen groß geworden und hat bei der 
SGL seine ersten Handballerfahrungen gesammelt. 
Während der B-Jugend wechselte er zunächst nach 
Schwetzingen und später zur A-Jugend der Rhein-
Neckar Löwen. Mit dem Wechsel zu den Junglöwen 
wurde er Meister in der 3. Liga – ein Höhepunkt in 
der bisherigen sportlichen Karriere des noch jungen 
Handballers.  Während dieser Zeit spielte Veit 
Schlafmann per Doppelspielrecht bereit auch in der 
2. Liga bei den Eulen Ludwigshafen.

Drei Jahre blieb Veit Schlafmann bei der HSG 
Konstanz, im ersten Jahr wurde er mit dem Verein 
Meister und spielte im zweiten Jahr in der 2. 
Bundesliga, in dieser Saison ging es nach dem 
Abstieg in die 3. Liga zurück. 

„Jetzt freue ich mich sehr auf die S3L“, sagt Veit 
Schlafmann, er kennt natürlich den Handball an 
der Bergstraße und die Spielgemeinschaft, nicht 
zuletzt durch seinen zwei Jahre jüngeren Bruder 
Tile Schlafmann, der in der 2. Herrenmannschaft 
der S3L im Tor steht. Der 25jährige hofft darauf, in 
der Mannschaft gut anzukommen und gemeinsam 
mit dem Team eine erfolgreiche Saison abzuliefern. 
Von Seiten der S3L ist die Freude über den Zuwachs 
groß. „Mit Veit konnten wir einen noch jungen Spieler 
gewinnen, der bereits über viel Erfahrung verfügt“, 
sagt Mark Wetzel von der sportlichen Leitung. „Veit 
ist Handballer durch und durch und ein echter 
Hirschberger, der sich bei uns auskennt und weiß, wie 
es bei uns läuft“. Gemeinsam mit Fabian Schwarzer 
habe man nun ein super Duo auf Rechtsaußen; 
„ich bin sicher, dass beide voneinander profitieren 
werden“, ergänzt der sportliche Leiter.  

Veit selbst freut sich auf Wiedersehen mit Bekannten, 
wie eben Fabian Schwarzer oder Maximilian Kessler. 
In Konstanz studierte er Wirtschaftsingenieurwesen, 
das Studium hat er erfolgreich abgeschlossen und 
kann nun in der Heimat ganz neu durchstarten. Vieles 
wird sich für ihn ändern, aber einiges auch nicht; er 
bleibt weiterhin Fan der Herr der Ringe Trilogie, sein 
Lieblingsgetränk ist Spezi und in den Urlaub fährt er 
am liebsten nach Italien.

Das war ein Angebot, dass ich nicht ablehnen konnte“, 
freut sich Jonas Maier. Nach dem bereits unter 
Vertrag stehendem Veit Schlafmann bedeutet die 
S3L auch für Jonas Maier eine Rückkehr in die Heimat. 
Allerdings war der gebürtige Schwetzinger noch viel 
weiter weg, nämlich in Dänemark. Dort spielt er bis 
zum Saisonende noch beim Verein Koge Handbold. 
Zuvor war er ein Jahr in Island und stand dort beim 
isländischen Zweitligisten Handknattleiksdeild 
Harðar unter Vertrag. „Reisen ist nach Handball 
meine zweite Leidenschaft“, schmunzelt der 
32jährige. Das Abenteuer Nordeuropa ist für ihn aber 
nun beendet und er freut sich auf neue Aufgaben in 
seiner Heimat. Neben dem sportlichen Angebot bei 
der S3L hat er hier auch neue Berufschancen; „das 
Gesamtpaket stimmt einfach“, so Jonas Maier. 

Als Handballer und Torwart schaut er auf viel 
Erfahrung und spannende Vereine zurück; seine 
sportliche Karriere begann in Plankstadt, nach 
mehreren Jahren bei den Rhein-Neckar Löwen 
verschlug es ihn in die Schweiz, dort spielte er bei 
den Kadetten Schaffhausen, mit denen er zweimal 
Schweizer Meister wurde. Zurück in Deutschland 
ging es über Lemgo, Stuttgart, Bietigheim, Hamburg, 
Nordhorn-Lingen zu den Wölfen nach Rimpar, sein 
vorerst letzter Verein in Deutschland.

Viele Vereine, viele Erfolge, viele Begegnungen, 
doch die Metropolregion Rhein-Neckar behielt 
Jonas Maier immer im Blick. „Der Kontakt zu vielen 
Spielern und Trainern ist nie abgerissen“, erzählt der 
erfahrene Handballer. Vor allem auch der Kontakt zu 
Mark Wetzel nicht. Mit dem sportlichen Leiter der 
S3L gab es immer mal wieder Gespräche. „Ich freue 
mich natürlich jetzt umso mehr, dass es endlich 
geklappt hat und dass es uns gelungen ist, Jonas zu 
uns an die Bergstraße zu holen“, sagt Mark Wetzel. 
Eine Entscheidung, die auch Trainer Florian Taafel 
mehr als begrüßt: „Das ist wirklich super“, so der 
Coach. Jonas Maier sein ein sehr guter Torhüter mit 
viel Erfahrung, „ein absoluter Leistungsträger“, ist 
sich Florian Taafel sicher, „und eine Verstärkung, die 
uns sehr gut tun wird“. Die Beiden kennen sich auch 
persönlich. Jonas Maier freut sich auf viele bekannte 
Gesichter, darunter auch Stefan Salger. 

Ein neuer Mann im Tor also, der Lukas Luba 
ersetzen wird. Luba will wieder in die Slowakei 
zurückkehren. „Für Lukas hat es hier leider beruflich 
nicht so funktioniert, wie er sich das vorgestellt hat“, 
bedauert Mark Wetzel. Man wolle ihm aber nicht im 
Weg stehen und verstehe, dass es ihn nun ebenfalls 
zurück in die Heimat zieht. Auch Sebastian Ullrich 
wird in der kommenden Saison der S3L nicht mehr 
zur Verfügung stehen.

          : HEIMSPIEL 
	 GEGEN BALINGEN

          : WELCOME HOME

DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT DER SPIELGEMEINSCHAFT S3L SPIELT 
ZUHAUSE GEGEN DEN HBW BALINGEN -WEILSTETTEN II 

ZURÜCK IN DIE HEIMAT 
VEIT SCHLAFMANN WIRD AB DER KOMMENDEN SAISON DIE ERSTE 

HERRENMANNSCHAFT DER S3L VERSTÄRKEN

NEUER MANN IM TOR  
JONAS MAIER WIRD AB DER KOMMENDEN SAISON DIE ERSTE 

HERRENMANNSCHAFT DER S3L VERSTÄRKEN

MORITZ MANGOLD
Position: Tor • Trikot-Nr: 1

STEFAN SALGER
Position: RR • Trikot-Nr: 5

BASTIAN SEITZ
Position: RM• Trikot-Nr: 17

NIKLAS KRÄMER
Position: KM • Trikot-Nr: 10

TOBIAS SCHETTERS
Position: KM, LA • Trikot-Nr: 21

SVEN SCHREIBER
Position: RL • Trikot-Nr: 2

NIKOLA SORDA
Position: KM • Trikot-Nr: 9

FABIAN SCHWARZER
Position: RA • Trikot-Nr: 13

SPIELERPATE

SPIELERPATE

LUKAS LUBA
Position: Tor • Trikot-Nr: 67

SPIELERPATE

SPIELERPATE

SPIELERPATE

SPIELERPATE

LUKAS GUTSCHE
Position: RL • Trikot-Nr: 4

SPIELERPATE

SPIELERPATESPIELERPATE

LEON KELLER
Position: RL • Trikot-Nr: 71

ROGER GROSS
Teamkoordinator

EMMA HARZER
Physiotherapie

NILS KRUSE
Athletiktrainer

TIM GÖTZ
Position: RM • Trikot-Nr: 24

FLORIAN TAAFEL
Trainer

KALLI ZÖLLER
Teambetreuer

MORITZ KELLER
Position: LA • Trikot-Nr: 22

LUCAS BAUER
Position: RA • Trikot-Nr: 32

MAXIMILIAN KESSLER
Position: RL • Trikot-Nr: 98

TOM ZAHN
Sportliche Leiter

JAKOB LEUN
Position: RR • Trikot-Nr: 31

MAX PRELLER
Position: RM • Trikot-Nr: 72

MARK WETZEL
Sportliche Leiter

SPIELERPATE

SPIELERPATE SPIELERPATE

SPIELERPATESPIELERPATE

Bei S3L Handball II könnte es momentan nicht 
besser laufen. 10 Spiele in Folge ohne Niederlage 
haben das Team mittlerweile bis auf einen Punkt an 
Tabellenplatz 2 herangebracht. 

Sah es Anfang Dezember letzten Jahres noch nach 
Abstiegskampf aus, könnte man nun sogar am Ende 
der Saison Vizemeister werden. Doch so weit ist es 
noch lange nicht und man vergisst im Lager von S3L 
nicht wo man herkommt und wieviel Steine man aus 
dem Weg nach oben in der Tabelle weggeräumt hat. 

Am kommenden Samstag steht das Derby gegen 
Viernheim auf dem Programm. Die Hessen haben 
gegen S3L noch einiges gutzumachen und wollen 
sich für die üble 27:40 (14:20) Hinspielklatsche 
revanchieren. Viernheim steht auf Platz 5 in der 
Tabelle und nur eine Position hinter S3L Handball. 

Auch der TSV hat sein letztes Spiel erfolgreich 
gestaltet und konnte beide Punkte aus Hardheim 
entführen. Dementsprechend wird auch im Lager 
der Viernheimer die Laune bestens sein und die 
Vorfreude auf das Derby nochmals befeuern. S3L-
Trainer Timo Baumann: „Wir freuen uns auf das Spiel 
vor einer hoffentlich vollen Halle. Wir erwarten ein 
kampfbetontes Spiel bei dem Viernheim sicherlich 
das Hinspiel vergessen lassen möchte. 

Es gilt im Angriff diszipliniert und geduldig gegen 
die 6:0 Abwehr des TSV zu bleiben. In der Defensive 
gilt es vor allem die Aktionen von Steven Becks 
einzugrenzen, der Dreh- und Angelpunkt des 
Viernheimer Spiels ist. Wir müssen die Leistung von 
letzter Woche, besonders aus Halbzeit 1, wiederholen, 
um dort bestehen zu können. Ein Derby ist etwas 
besonderes und so möchten wir es auch angehen“. 

Das Oberliga Team von S3L Handball bleibt weiter 
die Mannschaft der Stunde in der Oberliga-BW. Mit 
nunmehr 17:3 Punkten aus 10 Spielen ohne Niederlage 
ist man bis auf einen Punkt an Tabellenplatz zwei 
herangerückt. Der TSV Wolfschlugen war die letzte 
Mannschaft die S3L am 06.12.25 besiegt hatte, reiste 
als Tabellenzweiter an die Bergstraße reiste musste 
aber ohne Punkte die Heimreise antreten.                                                                                                    

Mit Linkshänder Simon Spilger meldete sich vor der 
Partie ein weiterer wichtiger Spieler erkrankt ab. 
Doch wie schon so häufig in dieser Saison fing, die 
Mannschaft den Verlust auf und drückte von Anfang 
an aufs Gaspedal. Die Schwaben wurden von Beginn 
an unter Druck gesetzt und das zeigte Wirkung. Bis 
zum 12:9 (23.) konnte der Gast die Partie halbwegs 
offenhalten, wurde in den verbleibenden 6 ½ Minuten 
förmlich überrannt und so ging S3L mit einer 16:9 
Führung in die Pause. „Wir haben eine sehr gute 1. 
Halbzeit gespielt und unseren Matchplan perfekt 
umgesetzt. Leider haben wir dann ein wenig den 
Faden verloren und den Ball nicht mehr so laufen 
lassen und uns in Einzelaktionen verstrickt. So hat 
sich Wolfschlugen wieder herangekämpft. 

Super war aber das sich die Abwehr dann wieder 
gefangen hat und wir das Spiel heimgefahren 
haben“, so Timo Baumann. Die Gäste gaben sich 
nicht so schnell geschlagen, wie die heimischen Fans 
noch zur Halbzeit gehofft hatten. 

Der TSV war beim 21:18 (42.) wieder dran. Verkürzte 
sogar mehrfach auf zwei Treffer, letztmalig beim 
31:29 (57.), konnte aber nie den direkten Anschluss 
herstellen. Tobias Büttel, Jan Knaus und Bastian 
Seitz sorgten in den entscheidenden Situationen 
immer wieder für die benötigte Treffer und so fuhr 
man den verdienten Heimsieg ein, der nun noch 
mehr Lust auf das Derby am  kommenden Samstag 
in Viernheim macht. Dort wird ein heißer Fight 
erwartet, denn Viernheim hat nach der deutlichen 
Hinspielpleite an der Bergstraße sicherlich noch eine 
Rechnung offen. Schaut man sich die Mannschaft 
von S3L mittlerweile an braucht man auch vor so 
einer Aufgabe keine Angst zu haben.

S3L: Schlafmann, Fuhrer, Bennefeld; Lachnitt, 
Anschütz, Funk, Ullrich (2), Neuner, Knaus J. (9), 
Seitz (8), Burkard (1), Knaus L., Scholz (1), Grössl 
(2), Büttel (10/4).

          H2: S3L OBERLIGA-TEAM 
GEHT MIT RESPEKT UND 

SELBSTVERTRAUEN INS DERBY 
GEGEN VIERNHEIM

          H2: SCHWIMMT WEITER 
AUF DER ERFOLGSWELLE IN DER 
OBERLIGA                                                                         

TEAMTEAMTEAM
2025/20262025/20262025/2026

Datum	 Zeit/Spiel	 Heim	 Gast

Sa. 10.01.26	 24:27	 Saase3Leutershausen	 TV Bittenfeld 1898 II
Sa. 17.01.26	 29:24	 SG Pforzheim-Eutingen	 Saase3Leutershausen
Sa. 31.01.26	 35:33	 Saase3Leutershausen	 HC Erlangen II
Sa. 07.02.26	 32:35	 Saase3Leutershausen	 SV Salamander Kornwestheim
Sa. 21.02.26	 36:30	 Saase3Leutershausen	 SG Köndringen-Teningen
Sa. 28.02.26	 23:30	 TSV Neuhausen/Filder 1898	 Saase3Leutershausen
Sa. 07.03.26	 33:26	 Saase3Leutershausen	 HG Oftersheim/Schwetzingen
Sa. 14.03.26	 29:34	 Rhein-Neckar Löwen II	 Saase3Leutershausen
Sa. 21.03.26	 27:35	 Saase3Leutershausen	 VfL Pfullingen
Sa. 28.03.26	 26:25	 Wölfe Würzburg	 Saase3Leutershausen
So. 12.04.26	 39:32	 TV Erlangen-Bruck	 Saase3Leutershausen
Sa. 18.04.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HBW Balingen-Weilstetten II
Sa. 25.04.26	 20:00	 TSB Heilbronn-Horkheim	 Saase3Leutershausen
Sa. 02.05.26	 20:00	 HSG Konstanz	 Saase3Leutershausen
Sa. 09.05.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TuS Fürstenfeldbruck

PLATZ	 TEAM	 SPIELE	 Tore	 Punkte

	 1	 SKV Unterensingen	 23	 694:602	 38:8

	 2	 TSV Wolfschlugen	 23	 708:678	 28:18

	 3	 TV 1895 Flein	 24	 743:732	 28:20

	 4	 Saase3 Leutershausen Handball 2	 22	 719:696	 25:19
	 5	 TSV Amicitia 06/09 Viernheim	 23	 694:689	 25:21

	 6	 SG Schozach-Bottwartal	 23	 677:683	 24:22

	 7	 SG BBM Bietigheim 2	 23	 767:740	 24:22

	 8	 TV Hardheim 1895	 24	 706:747	 22:26

	 9	 SG Hegensberg-Liebersbronn	 23	 654:642	 21:25

	 10	 SG Lauterstein	 23	 677:713	 20:26

	 11	 HSG Langenau/Elchingen	 23	 692:693	 20:26

	 12	 TSG Söflingen	 22	 663:663	 19:25

	 13	 Handball Wölfe Plankstadt e.V.	 23	 659:698	 15:31

	 14	 TSV Bönnigheim	 23	 667:744	 13:33

SAISON 2025/2026H2 TABELLE

DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT 
DER SPIELGEMEINSCHAFT S3L 
VERLIERT AUSWÄRTS GEGEN DEN TV 
ERLANGEN-BRUCK MIT 32:29 (15:21)

S3L Handball II-TSV Wolfschlugen 33:30 (16:9)

Samstag, 18.04.26, 19.30 Uhr, TSV Amicitia Viernheim-S3L Handball II, 
Rudolf-Harbig-Halle Viernheim 

AUFSTELLUNG

DIE GEGNER: HBW BALINGEN-WEILSTETTEN II

2.	 Emil Nyesö
4.	 Kalle Gaugisch
5.	 Daniel Flad	
7.	 Daan van Vliet
13.	Friedrich Henselek

14.	Felix Eisele
16.	Nikolas Hajdu
17.	Denis Milosavljevic
18.	Lars Bänsch
19.	Sem Banzhaf

23.	Louis Mann
24.	Magnus Bierfreund
33.	David Selinka
97.	David Soos

1. MAI 2026 LIVE ERLEBEN!
AB 10 UHR: S3L-FRÜHSCHOPPEN • HEINRICH-BECK-HALLE • LEUTERSHAUSEN
AB 16 UHR: AUF ZUM SPIEL • S3L H2 VS TSG SÖFLINGEN• SPIELBEGINN 17 UHR

1. MAI 2026

S3L-HANDBALL.DE

AB 10 UHR

AB 16 UHR

S3L-FRÜHSCHOPPEN 
AN DER HEINRICH-BECK-HALLE IN LEUTERSHAUSEN

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT

GEHT’S IN DIE HALLE ZUM SPIEL UNSERER  

HERREN 2 IN DER OBERLIGA  

GEGEN DIE TSG SÖFLINGEN
- SPIELBEGINN IST 17 UHR -

LIVE ERLEBEN!

Farbcode CMYK: 011/090/083/002 Farbcode CMYK: 047/068/073/072

Schriftart Pandolfo: Al Fresco Bold
Schriftart Gelateria: Caviar Dreams Bold

• WARME & KALTE SPEISEN

• EIS VON DER GELATERIA PANDOLFO

• UND NATÜRLICH BIER,  
WEIN & SOFT-DRINKS


